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DattiSports - DattiSports - 


DattiSports  


Kurt Dattingers 


Apodiktum
3.391,1 km


        3.391,1 km soll sie heuer lang sein - "die große 
Schleife", dieser ausgemachte Terror gegen Fleisch 
und Verstand: Le Tour de France, welche ins Deutsche 
aus Gründen, denen philologisch nachzugehen lohnt, 
zur femininen Tour verweiblicht wird. Ein Phänomen, 
das zwischen dem Deutschen und dem Französischen 
nicht selten anzutreffen ist, sagt doch etwa niemand 
hierzulande "der Garage" oder "der Bagage", obwohl 
diese Wörter uns in ihrer Herkunftssprache männlich 
begegnen. Oder wie klingt das:


Wie üblich wird bei dem Tour allein schon der ganze 
Bagage des Hauptfeldes die volle Länge dieser 
3.391.100 Meter mit weit über 40 Kilometern je 
Stunde im Durchschnitt über Berg und durch Tal 
knallen; eine Masse von knapp 180 Fahrern, denen 
dieses Meer von Qualen, das nicht auszutrinken, 
dennoch keine Erhebung aus anonymer 
Bedeutungslosigkeit bieten wird. Allein und 
unbeachtet werden sie mit ihrem Schmerz sein, mit 
jener schizoiden Stimme im Kopf, die ihnen beinahe 
in jeder Minute nahe legt, eher befiehlt, es gut 
sein, es mit einem befreienden Abstieg doch endlich 
sein Bewenden haben zu lassen.
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Nur eine Handvoll unter ihnen wird hervorragen, 
naturgemäß bis unter den Haaransatz voll gepumpt mit 
Crack und anderem förderlichem Sudel, den eine 
verwilderte medizinische Wissenschaft hervorbringen 
zu müssen glaubt.


Allen voran, der Texaner Lance Armstrong, einstweilen 
noch Bezwinger des Krebs, und ein gewisser Jan 
Ullrich, nicht stets Bezwinger seiner Neigung zum 
Phäaken, leider aus Deutschland, sodass uns 
Gleichsprachigen an ihm nicht verborgen bleibt, was 
bei den Protagonisten ausländischer Herkunft so 
angenehm hinter fremder Zunge sich verbirgt: 
Charismalosigkeit, schlichtes Gemüt, Banalität.


Und doch: Wir von DattiSports können uns kaum ein 
sportliches Ereignis von größerem Charisma 
ausdenken. Banalität hin oder her: Hier wird 
zwischenmenschlicher Kampf in einer sublimen 
zivilisatorischen Form geboten. Hier schreit - 
anders als auf dem abscheulichen Fußballplatz - 
keine blödsinnig-verrohte Masse davon, dass sie 
irgend jemandes Teilnehmers Frau "gefickt" oder ihre 
"Klunze geschleckt" hätte. Masse ist hier auch zwar, 
hier aber darf sie es selbst dem ideologischen 
Individualisten sein. Millionen säumen den 
Straßenrand - aber mit Euphorie, nicht mit 
Aggression.


Schauen Sie sich das an! Und beginnen Sie in Gottes 
Namen endlich, Rad zu fahren!! 


Kurt Dattinger eh. 


 
 
 
Fernsehtipp für Berufstätige: Etappenzusammenfassungen 
auf Eurosport jeweils ab 22.00 Uhr (tagsüber dann aber 
Augen und Ohren zu, um die Spannung zu erhalten!)





